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Stadt, Besorgungen.- 
Bei Jul.’ zu Tisch. (Hans, Karl.) - 
Nm. Briefe vorbereitet etc. 
Gegen Abend bei C. P.- 
Zuhaus allein genachtm. und geordnet.- 

3/7 Vm. dictirt. (Briefe etc.) Vorher R. L. Behandlung. 
- Schinnerer arbeitet bei mir (Reigen-Ausschnitte). Ißt bei mir, mit 

Kolap.- Im Garten mit ihm. 
Nm. nicht viel.- 
Z. N. bei C. P. (auf ihrer Terrasse). 

4/7 Vm. Suz. Clauser, in den französ. Übersetzungsangelegenheiten 
hieher brachte man ihr Pass und Geld;- von mir fuhr sie Westbahn, 
(Paris) - wegen Erkrankung ihrer Schwägerin.- 

Dictirt Briefentwürfe. 
- Nm. bei C. P. im Garten. 
- Am „Spiel der Sommerlüfte“,- Orkan. 
Z. N. H. K. bei mir, in ihren Melancholien, mit Sehnsucht aus dem 

Beruf fort und Pariser Urlaubsgedanken. 
5/7 Früh R. L.- Behandlung.- 

- Frl. E. K. („Meine Jugend ist mir nur etwas werth, wenn ich für 
Sie jung sein darf.“ -) 

- Miss Beatr. Marshall, engl. Übersetzerin, in Klagen über die 
Hofr. Eisenmenger;- alte Dame (wohnt jetzt bei Frau Wertheimer, 
Wittwe des Reichenauer Curhausarztes); - wie viel Elend und Noth in 
diesen Existenzen!- 

Zu Tisch Schinnerer und C. P. bei mir. Nach Tisch auf der Ter- 
rasse. 

- Nm. am „Spiel“, und am „Zug“. 
Z. N., Julius; Helene,- Ferry Annie, Hans. Auf der Terrasse. 

Schöner Sommerabend.- 
6/7 - Vm. dictirt, „Spiel“ - 

Annie mit der kleinen Trude im Garten bei mir. Kinderwagen. Er- 
innerungen. 

Auf der Franz Josefs Bahn. Heini kommt aus Berlin, gut, etwas 
blass aussehend; in recht heitrer Stimmung. 

Kolap speist mit uns.- 
Nach Tisch mit Heini über die Mutter, und [den] „Betrieb“.- Über 

Ruth und die Familie, die engl. Verwandten, und Zukunftserwä- 
gungen. 

Gegen Abend bei C. P.- Ihre Schwester Annie kam.- 


